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Dle -Danziger Voleime“ erſcheint täglich mnil Aus. 
nabme der Senn- nud Felertagt. — Dernespreiſe: In 
Damig bei foeler guſtelung ins Haus wunatiich — Wü., 
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Vorſchläge und Beratungen über 
das oberſchleſiſche Problem. 

Coubon, 28. Mal. Laut „Dally Teltgraph“ ift ber vom Wrden Sforza entworfene Plan jett den amiuchen Krelſen in Bondon übermittelt worden. Darin werden zwel alter⸗ native Linlen vorgeſchlagen, von denen jede das In · duſtrledrelectk entzweilſchnelden werbe. In London ſel man fedoch einer derortigen Teilung durchaus abgeneigt, da ſte, wie erklärt wird, vom engliſchen Standpunkt aus unerwünſcht iſt und nicht wirtſam durchfuhrbar ſein würde. Ebenſo wird hervorgehoben, daß 
eine ſolche Löſung weder Deutſchland nach Rolen zufagen würbe. „Dally Telegraph“ Sürfolge deute die Beibehaltung 
dieſer negatlven Haltung auf eine Meinun gsverſchle ; 
denheit, die noch ſowohl vom polltiſchen als auch vom 
techniſchen Standpunkt aus zwiſchen London und Paris be⸗ 
ſtehe, hin. Angeſichts dieſer Tatſache würde eine Vor⸗ 
konferenz von Sachverſtändigen erforderlich, 
ja ſogar unumgänglich notwendig ſein. 

Paris, 28. Mal, Der engliſche Botſchaſter in Paris läßt 
der Havasagentur folgende Richtigftellung zugehen: In der 
Vreſle ilt mitgetellt worden, daß der engliſche und der 
italieniſche Kommiſſar der ünteralllierten Abſtimmungs⸗ 
kommiſſion der Botſchafterronferenz einen Vorſchlag unter⸗ 
breiten würden, Oberſchleſten nur zum Teil aufzuteilen und 
die Auftellung des ſtrittigen Induſtriegebiets auf beſtimmte 
Zelt zu vertagen, mit dem Gedanken, daß alles, was nicht 
ſofort Poten zugeſprochen werde, müſſe an Deutſchland 
zurückſallen. In Wahrheit hat der engliſche und der ilalie⸗ 
niſche Vorſchlag einzig den Zweck, die. Autorität ber inter ; 
olllierten Kommiffton wieder herzuſtellen, die auf dem ganzen 
Abſtimmungsgebiet erhalten blelben ſoll. Von einer 
teilweiſfen Auftellung des Abſtlmmungs⸗ 
gebiets unter Borwegnahme der endgülti⸗ 
gen Entſcheidung des Oberſten Rotes könne 
teine Redeſein. 

Naris, 28. Mal. Dem „Echo de Paris“ zufolge hat ſich 
ber Oberſte Rat in ſeiner heutigen Sitzung mit einem Vor⸗ 
ſchlag des Grafen de Marinti und des Oberſten Pereival zu 
beſchäftigen. Die beiden Kommiſſare hatten den Vorſchlag 
unterbreitet, unverzüglich die Bezirke, in denen Deutſchland 
ein unantaſtbare Mehrheit erzielt habe, durch deutſche Trup⸗ 
pen, und die Bezirke, in denen Polen geſtegt habe, durch 
polniſche Truppen beſetzen zu laſſen. 17 000 Mann allilerke 
Truppen ſollen alsdann in dem ſtrittigen Inbuſtriegebiet 
zuſammengezogen werden, um dort eventl. ſpäter die neue 
Grenzlinie vertelbigen zu können. „Pertinax“ nennt dies 
elne ſehr ſchlechte Kombination. Die franzsſiſche Reglerung 
werde ſie ablehnen, weil die deutſchen und die polniſchen 
Führer erklärt hätten, daß ſie bereit ſeien, die Autorität der 
Bolksabſtimmungstommiſſion anzuerkennen. Es ſei deshalb 
alſo unzweckmäßig, eine Löſung anzinehmen, die den Grund⸗ 
latz in ſich ſchlteßt, daß der Kampf fortgeſetzt werde. 
Schließlich aber wendet ſich „Vertinax“ dogegen, daß man 
die Bezirke Pleß und Rypnir obſylittere; gerade dieſe beiden 
Bezirke hätten eine ſehr ſtarke polniſche Mehrheit, und wenn 
man ſie abſplittere, dann werde das Stimmenverhältnis für 
Polen ungünſtig. Außerdem liefern die Kreiſe Pleß 
und Rybnit nur etwa ein Fünftel der geſamten Kohlen⸗ 
produktion. Frankreich muß ſich alſo auf den Grundſatz der 
Unteilbarkelt des Induſtrlegebiets feſtlegen. 

VDaris, 28. Mal. Das „Echo de Paris“ teilt mit, es ſcheine 
ſich zu beſtätigen, daß nach der Melnung der franzöſiſchen Re⸗ 
glerung die nächſte Zuſammenkunft des Oberſten Rates nicht 
vor dem 18. Junt ſtattfinden werde. „Pertinaz“ erklärt an 
einer andern Stelle des Blattes, daß bieſe Vertagung non der 
ſranzöſiſchen Reglerung verlangt werde. Wie das „Ccho de 
Paris“ mittellt, wird Miniſterpräſdent Briand Montag im 
Senat eine Ertlärung über die auswärtige Polltit und dot 
Abkommen von London abgeden. Man wiſſe noch nicht, ob 
ſich eine Debatte daran anknüpsen werde. 

Lendon, 28. Mal „Dalln Telegraph“ zufolge wind die 
durch den Rücktritt des Fürſten Sapleha geſchaf⸗ 
fene Lage in Londor als zlemlich verhängnisvoll an⸗ 
geſehen, da der Rücktritt beweiſe, daß die Durchführung einer 
Polltik der Mäßlgung bezüglich Oberſchle⸗ 
ſlens auf ſeden Fall durch die öffentliche Meinung der 
Polen unmöglich gemächt werde. 

Starkes engliſches Truppenaufgebot gegen die 
polniſchen Inſurgenten. 

London. 28. Mai. Der Berliner Vertreter des Reuter ⸗ 
ſchen Bureaus meldet: Eine ganze britiſche Dipi⸗ 
ſion wird umgehend nach Oberſchleſien abgehen. Sie wird 
unter dem Kommando des Dlviſionsgenerals Henniker ſtehen, 
Der nen un Aresnt eür Müctscichntet bat., Die Srtise 
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Weiuihel ber Wulerten ber Woerſhleſen 

  

·»eLee der Freien Stadt Danzig .. 
Dublikattonsoragn der Frelen Gewerhſchaften 

Montag, den 20. Mai 1021 

mit Artilerte, Wionteren und Lants voll ausgerläibet fein 
Oberſt Wauchup von der Klacwaich, der eine der Brigat en kommaondieren wird, iſt heute auf der Reiſs nach Oberſchl⸗ſien 
durch Berlin gekommen. 

Condon. 23. Mat., „Times“ melden aus Oppeln: Die 
Dehauptung, daß die Ordnung in Oberſchleſlen wlederher · 
geſtellt ſei, iſt eine vollkommen falſchr Darſtellung der wahren 
Lage, diL ernſteriſtals Ie. Selbſt wenn Korfanty ver⸗ anlaßt werden würde, ſich zum Rückzug berett zu erklären, obzurüſten und die von ihm übernommenen Machtbefugniſſe 
der Kommiſſlon zu Übertragen, würden Ko rfantys 
Leute dagegenmeutern. 

Der neue Wlederaufbauminiſter. 
Berlin, 26. Mai. Wie W. . B. erfährt, ſtehk die Be⸗ 

ſetzung des Poſtens des Wlederaufbauminiſters unmittelbar 
bevor. Sie darf im Laufe des morgigen Tages erwartet 
werden. Es handelt ſich darum, eine bedeutend. Perſůnlich · 
keit aus der Induſtrie zu gewinnen, dle mit hervorragendem 
Organlſationstalent begabt iſt, ſich organiſotoriſch ſchon wäh⸗ 
rend der Kriegszeit hervocragend bewährt hat und auch im 
Auslande Vertrauen genießt. — Des weiteren er⸗ 
fahren wir, daß eln Beſuch der Reglerungen der Ubrigen 
deutſchen Staaten durch den Reichskanzler wohl in Ausſicht 
genommen iſt, daß aber ein beſtimmter Zeitpunkt hierft 
noch nicht angegeben werden kann. Es wird vetont, da 
unter kelnen Umſtänden an irgendeine Wieder⸗ 
aufrichtung eines Zwongswirtſchafts⸗ 
ſyſtems gedacht wird. 

Nach der „Berſiner Montagspoſt“ iſt die Ernennung von 
Dr. Walter Rathendu zum Miniſterpräſidenten für Wieder⸗ 
aufbau geſtern vom Reichspräſidenten vollzogen morden. Sie 
werde heute amtlich bekannt gegeben werden. 

Der Wiederaufbau Nordfrankreichs. 
Paris, 28. Mat. Unter dem Vorſth Loucheurs ſand heute 

wieder eine Beſprechung zwiſchen den franzöſiſchen und den 
deutſchen techniſchen Sachverſtändigen über die endaültige 
Regelung der finanzlellen Fratze mit Bezuß auf die Lieferung 

von 25 000 Hylzhäuſern ſtatt. 

Die Salzburger Anſchlußabſtimmung. 
Salzburg. 29. Mai. Die Volksbefragung wegen des An⸗ 

ſchluſſes iſt nach den bis jetzt vorliegenden Nachrichten im 
ganzen Lande ohne jeden Zwiſchenfall vor ſich gegangen. Die 
offisziellen Stellen hatten ſich an dem Abſtimmungsapparot in 
keiner Weiſe beteiligt. Nach dem um 7 Uhr abends von dem 
Bürgermeiſter verkündeten Ergebnis ſind in 85 Gemeinden, 
aus denen bisher Abſtimmungsergebniſſe vorſlegen, 68 210 
Stimmen abgegeben worden, dapan 67 533 ja und 677 neln. 
Die Stadt Salzdurg verzelchnet 20 135 ja und 255 nein. 

Die oberſchleſiſchen Kommuniſten für ein 
ungeteiltes deutſches Oberſchleſien. 

Berlin, 26. Mai. Die vereinigten Verbände der heimat⸗ 
trauen Oberſchleſter vexanſtalteten heute nachmittag im Luſt⸗ 
garten eine eindrucksvolle Kundgebung, an der weit über 
100 000 deutſche Frauen und Männer tellnahmen, und die 
ſich gegen die polniſche Willkürherrſchaft und die Tatentoſig⸗ 
keit der Ulliierten richtete. Rebner aller Parteien, Gewerk⸗ 
le aus Breslau. Kattowitz und Oppeln. ober⸗ 
chleliſche Kommuniſten waren einig in der Ver⸗ 

urteilung der blutigen polniſchen Greuel und der Haltung 
der Entente. Baſonders bemerkenswert waren die Anefüh⸗ 
rungen des Vertreters der kommuniſtiſchen Partel in Katto⸗ 
wiß. Dr. Weinberg. Er ſagte u. a.: „In Oberſchleſten herrſcht 
Mord. Bergewaltigung und Toiſchlag. In uns allen aber 
lebt die Hoffnung, doß es nicht ſo bleiben kann, daß einſt 
Eoummen wird ber Tag, an dem wir das Joch der Fremdherr⸗ 
ſchalt abſchütteln.- iind haben wir jiczt keine Woffen, ſo wer⸗ 
ben wir beuiſche Krbeiter zeigen, daß wir noch Mart genug 
in den Knochen baben, um uns von der Tyrannel unſerer 
Gegner zu befrtten. Wir Oberſchleſterſagenohne 
Unterſchled der Partel: Wirſind Deutſche, 
wirwollenbei Deutſchlandbleiben!“ In einer 
SuſenMennen Entſchließung wird gefordert, daß an die 
Spihe der interalllierten Kommiſſion endlich eine Perſönlich; 
kett iritt, die die Bürgſchaft für die ſichere Durchführung des 
Friedensvertrages bletet, daß durch die beſchleunigte Ent⸗; 
ſendung anareichender engliſcher und italieniſcher Truppen 
der geſetzmäßige Juſtond in Oberſchleſten ſokort wieberher⸗ 
geſtellt wird, daß die deutſche Reglerung nach wie vor mit 
größtem Nachdruck für das bedrängte aberſchlefiſche Bolk und 
rdas Berbleibendes ungeteilten Oberſchle⸗ 

ſten bel Deutſchland eintritt, und daß die geſamte 
Zuviliſterte Melt nicht länger duldet, daß Oberſchleſien, das 
Dand der hochentwickelten Induſtrie und Kultur, zur Stötte u 
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   12. Jahrgang 

Die gerettete Einheit der Entente. 
Das Bertrauensvotum der frunzöſiſchen Lammer für 

Briand bedeutet oiel, baßz die Entente bis auf weiteres 
gerettet it Die Opfer, die Frantreich dafür bisher zu brin⸗ 
gen hatte, v. »en eben nicht beſonders groß, jondern de⸗ 
1— nur in alner Rede Brianbs, die ble Eptremiſten der 

ichten enttäuſchte. Ris Ilt auberdem, dah Frankreich 
vorläuftg auf die Beſetzung des Ruhrreviers „ver⸗ 
Lichtete“, zu der ihm nicht mür jeder Grund, ſondern — nach 
ber Sperrung der oberſchleſiſchen Grenze — ſogar ſeder Bor⸗ 
wand fehlte. Die wirklichen Opfer Frantreichs für dle Er ⸗ 
holtung der Entente tiegen alſo noch in der Zukunft, voraus · 
geſeht, daß man ſie überhaupt von ihm fordern wird. 

Bisher ſieht es allerdings ſo aus, als ob lene franzoſiſchen 
Politiker der Mitte recht behalten ſollten, die gleich nach der 
großen Sturmrede Llond Georges erklärten, die Aufregung 
über ein paar heftige Worte ſei ganz berflaſſig, fachlich 
würde ja doch alles weiter nach Frankreichs Wünſchen ver ⸗ 
Lauſen. 

Lloyd George hatte in jener Rede das Recht Deutſchlands 
proklamtert, in Oberſchleſten ſelber Ordnung gu ſchaffen: er 
hat aber damit nur bewleſen, daß das Wort eines eng⸗ 
liſchen Premierminiſters in Eurppa jetzt ſehr wenlg gilt. 
Deutſchland durſte gar nicht daran denken, der Uufforderung 
Lloyd Georges nachzukommen, da Frankreich erklürte, dies 
würde ben Kriegsfall und damit zum mindeſten die 
Befetzung des Ruhrrepiers, wenn nicht noch viel 
mehr, bedeuten. Llopd George ſprach mit den Ausbrücken 
höchſter ſittlicher Entrüſtung über die polniſchen Inſurgenten: 
aber auch die mußten zunächſt den Eindruck haben, daß eng · 
liſcher Wind heutzutage nicht mehr bis nach Kattowitz bläſt. 
Sie blieden vorläufig unangefochten im Beſitz ihrer unrecht⸗ 
mäßig erworbenen Machtſtellung. ů‚ 

Damit iſt freilich die letzte. Entſcheidung noch nicht ge⸗ 
fallen. England hat noch Gelegenheit, zu zeigen, daß die 
Worte feines erſten Staatsmanns nicht leere Ergüſſe eines 
erſchütterten Gemüͤlts ſind, ſondern daß hinter ihnen eine 
Abſicht und ein Wille ſteht. Dann aber muß England durch⸗ 
ſetzen, daß der Oberſte Rat in kürzeſter Friſt 
eine Entſcheidung üÜber Oberſchleſtenfällt⸗ 
die der Gerechtigkeit entſpricht, und daß ſodann das dem 
Deutſchen Reiche zugeſprochene Land dieſem jofort zweck 
Wiederherſtellung der inneren Ordnung übergeben wirb. 

Llond George hat feierlich vertündet, Ensland werde bie 
burch den Aufſtand vollzogene Tatſache niemals anerkennen- 
d. h, es werde niemals zugeben, daß das inſurgierte Land 
ohne weiteres Polen zugeſprochen werde. Was aber Lloyd 
George und England nicht wollen, das iſt eben Briands und 
Frankreichs Abſicht. Der Oberſte Rat ſoll den Polen al⸗ 
rechtmäßigen Beſitz zuſprechen, was ſie gewalttätig an ſich 
geriſſen haben, und womöglich noch ein Stlick daauun. 

Die Verſöhullchteit, mit der Briand auf die Rede Ployd 
Georges geantwortet hal, wird ſicherlich dazu benußzt werden, 
zu erklären, nunmehr habe Frankreich Zugeſtändniſſe ge⸗ 
macht, und ſo ſei es Englands Sache, gleichkalls Jugeſtänd ⸗ 
niſſe zu machen. Aber die Zugeſtänbniſſe Frankre chs be 
ſtehen bis heute nur in Worten, während man als Zugeſtänd⸗ 
niſſe Englands Taten verlangt, die ihre Spuren dauernd in 
die Weltgeſchichte eingraben. Bliebe das mit Gewalt 
polniſch gemachte Oberſchleſien bei Polen, ſo wäre 
damit Englands Eent befleg⸗ 14• dem euro⸗ 

älſchen Kontinent beſiegelt. —* 
Eigtänder haben Llond George den unengliſchſten Stacts⸗ 

mann genannt, der jemals in England vegiert habe. Das 
Unengliſche an der Art Lloyd Georges, der bekanntlich ein 
Walliſer iſt, iſt die Keftigkelit ſeines redneriſchen Tem⸗ 
peroments, deren Ausbrüchen ſtets große Neigung zur 
Nachgiebigkeit zu folgen pflegt. Man vergleiche mit ſeiner 
Art die wohl obgewohenen, in ihrer Vorſicht oft ſchwer ver⸗ 
ſtändlichen Reden eines Aſquith oder Grey, in denen nice ein 
Wort zu viel, aber doch alles geſagt war, woran die Welt ſich 
zu halten hatie, und was, wenn es einmal geſprochen wor, 
auch ſtand. — ů K 

Dudes hängt das Schickſal Oberſchleſiens doch nicht allein 
von Lloyd George ab. Starke wirtſchaftllche 
Kreiſe in England ſehen nichts als Unheil darin, 
wenn dieſes hervörragende Induſtrleland der deulſchen Le 
tung entriſſen und unter polniſche Herrſchaft geſtellt wird 
Sie ſehen in dem Beſtreben, Oberſchleſten polniſchfranzöſiſch 
zu machen, ebenſo wie in der geplanten Beſetzung. des Rußr⸗ 
reviers, einen Berſuch der franzöſiſchen Kapitaliſtenklaſſe, 
ſich dle Herrſchaft über alle Kohlenſchätze Europas zu ſichern, 
und dieſer Verſuch flößt ihnen das ſtärkſte Unbehagen ein, 
Ste werden die Linie, auf der Lloyd George allzu heftig vor · 

ſtieß, weiter verfolgen⸗ — 
Wriand iſt ſeines Erfolges in Oberſchleſien noch nicht ganz 

ſicher. Vielleicht rechnet auch er damit, daß er dork einige 
Pflöcke wird zurückſtecken müſien. Aber er kennee di⸗ tente öů 

      

        

   

      

     

  

   
    

    

   
    

  
  





       

  

Bettlebs- oder Ortakranhenbahe? 
Ließs Hrane iih ſeit Wochen in ber h. 

. Die Arbei —— 

Sheiurt, nach dem —— der Verſammlungen urttilen, 

eeeee xr mi U 
— kampf nicht um eine natinnalholitiſche * 
a gefünrt wird. Die Urſ⸗ lheot 
hereits einige Munate Mrück. Amn die Uugemeine Ortäkraullen⸗ 
2 im Gerbſt vorigen Jahres eine Beibracserhühanz dörnehmem nuhte, kamen Hetriebnkrankenkaſſen·-Helden“, die in ber 
beuptfache in den Hirſch⸗Wunckerſchen Gewerkbereinen und Grift. 
bewerkſchaften zu ſuchen ſind, auf den Gedanlen, ſich um die 
Pharen Veitragtigeh drücken gu Künnen. indem ſie der Er⸗ 
rchtung einer Liganen Vetriebskrantenkoffe dal Wort videten, 5 
Vagonmiſabrir iſt ſtit ihrem Boſtehen (0er Jahre des vorigen 
kundarts) damernd der Augemeinen Ortstrankenkaſſe 
uud ſelpſt ber Direkiyr dleſer Fabrit wat froher 0 Eiß 5 
kerer ber Allgemeinen Oristrankenkaſſe. Um zu 
anteü chm, ſhs Verdbutoumt a Sauchinertenmſere 
zunkent ohne Verſtändicung mit den Gewerlſcha ten im Ok. 
vber Wörigen Johres, eine Velriahswerſammlung waub des 
Lurichel zulammen, an der von mehreren hundert Heſchäftigten 
nucß Ungobe von der einen Seite 80 und noch Ungakr von der 
uidern Seite 160 Arbeiter teilgenemmen haben ſollen. Unter Fülh⸗ 
ung rines Tiſchlers der Olrſch⸗Lunckerſchen Grwerkſchaften lietz 
wan pieſe Dorſammlung beſchlfeßen, die Dircktion u Kr.Ser, 
E Seickebsronfenielſe zu errichten, um tinmal geringere Bei⸗ 
räge in zahlen und zweitens, inmm angeklich Höhere Leiſtungen für 

berlangen einen Teiles der Arbetter ſtattgegeben und entſprechende 
amhn an dal Verficherungtkamt gerichtet. Ats die 740 Arboiter 

igeſtellte betragende Belegſchaft von der Verwirllichung 
dieſet Planes näheres erſuhr, verlangte ſte von den Gewerkſchaften, 
daß ſie ſich dieſen Gründungsbeſtrebungen etwas annehme, und erſt 
habei erfuhren die Gewerkſchaften, um was es ſich hierbet eigent ⸗ 
lich Handelt. Zwet von den Gewerkſchaſten einberuſene Betriebs⸗ 
rerſammlungen beſchäftigten ſich erneut mit der Frage. Betriebs⸗ 
Wer Ortskronikenkaffe? In der einen ſprach der Arbeiterſekretär 
Prek. in der anderen der Gewerlſchaſtsſekretär SpiIl. In der 
Kfentlichen Betriebsverſammlung am 0. Mai, die von 870 Arbeilern 
beſucht war, wurde folgende Entſchlieung einſtimmig angenem⸗ 
men, nachdem die Drahtzieher der Krankenkaſſengründung vorher 
die Verſammlung verlaſſen hatten: 

„Die am v. Mat 1921 im Lokale von Schmidtke. Schichaugaſſe, 
verſammelte Urbeiterſchaft der Waggonfabrik, die ſich mit der Frage 
der Errichtung einer Betriehskrankenkaſſe füͤr die Waggonfabrik 
eingehend beichäftigt, beſchließt einſtimmig., eine Betricbskranken ⸗ 

ſe für die Maggvnſabrik abzulehnen. Die Urbeiterſchaft iſt ge⸗ 
willt, nach wie vor bet der Allgemeinen Ortskrankentaſſe Danzig 
gehen Krautheit verfichert zu ſetn, und lehnt jede Dezen⸗ 
kralifatien der Krankenvrerſicherung ab. Die 
Arbelterſchaft erklärt auch, daß ſie mit den von enzelnen Per⸗ 
ſonen ousgehenden Beſtrebuntzen auf Errichtumg einer Vetriebs⸗ 
krankenkaſſe nichts gemein 0• und verurteilt ſolche die Allgemein⸗ 
beit ſchädigende Betätigun 

Ferner richtet die Arbeiterſchelt der Waggonſabrit an alle 
Arbeitslollegen in der Freien Stadt Danzig, die noch eine Be · 
triebskrantenlaſſe Haben, den Appell, dieſe zugunſten einer großen 
gut autgebauten Ortskrankenkafſe aufzugeben, damit ſo dem 
gegenwärtigen grohen Elend unſerer kranten Arbeitsbruder und 

ſowie der Familtenangehbrigen durch dieſe Selbſthilfe 
erfolgreich entgegengewirkt werden kann. 

Die Entſchliezung wird durch den Betriebsrat der Direktion 
MaärHe mit der Naßgabe, ſie an die Auffichtsbehörde zu 
leiten- 

Die Verſammlung beſchloß ferner, um eine unbeeinſlußte Av⸗ 
ſicht der Belagſchaft fiber dieſe Frage zu erhalten, eine Urab⸗ 
ſtimmung vorzunehmen und dieſem Zweck die vorſtehende 
HE mit einem WVor⸗ und Nachwort verſehen, an die 

Der Sternſteinhof. 
Eine Dorfſgeſchichte von Ludwig Anzengruber. 

7⁷½ (Fortſetzung.) 

Wutter, er hujtig, da ſchau, wie dös Mehl 
Weral E‚ e ſie Wüve Wiss weint ſie uns dabei wil ſie 

Die Guenh wiülte abwehrend mit der Haud vnd ſagte krueß 
„Sei ftill.“ Sie nahm die Kletne vom Rücken des Knaben 
und ſtelkte ſie an deſſen Sette. Is brav, wann pdu dich ſchon * 
um — aßen, ern amrieranft. Bar um dein Schweſterl wirſt 

. apmer Duabe.“ Sie fügte die Hände der Kinder * 
W2 2 ſchritt inheer 380 Kleinen gegen daß Ausgedingheuiſel 

Dieſer ſaß auf der der Want davor und neben ihm der Käsbier⸗ 
martel: ols lehterer der Bäurrin anſichtig wurde, ſagte er: „Gück 
mel. geht dort nit der Drache? Wie kommſt denn aus mil ihntt“ 

& Droche is ſie wohl.“ murrte der alte Bauer, . ober waß einen 
Schutz Htrt; ließ mer iv einem ſein Fleckt ausſuchen unß darauf 
in Rühe, ich hätte mers boſte Uukkommen: doch wer ſiäht deun 
lv ein Untier gern auf dem Stinen? Uehrigenk. was waht i. 
is wahr. brelt genng ſiht ſie auf dem CGanzen, vor Schaden eik 
be fch yu wehren, m mmiß ſich nur noch weiſen, ob ſie ſich auch auf 
den Kuthen veritchen lernt, dann is ſie da der Vauer mein, Bub 
kaugt amul nit baſfür. Und waßs vecht is, du haſt keinen Grund, 
ihr rffüſſig zu ſein, dein Tachterkind haltst ſie wie ihr eigeneb. 
Ich aper — der ſie von allem Anfang da wetzwehren wollte und 
bem ſie hißt zum Trutz da fitzt — ich will nix mit ihr.“ 

„Ich ober auch nicht, ſchon dir zu Liebe nit. Und no will ſie 
gar daher, da gehe ich. Vehüt Gott!“ Käsbiermartel erhob ſich 
und ging. bach nicht ohne der Bäuerin mit lüßtichem Lächeln gute 
Tagzett zu dieten und etwas von immer ſchbner werden“ ver⸗ 
lauten zu laſlen. 

Helene nickte ihm einen kurzen Gruß zu und ſchritt vorüber 
und dar alte Sternſteinhofer nahm die Pfeife aus dem Mund und 
itudte himter dem Kerl“ aus, »der aute Worte ins Golicht, und 
udle hirkernt Rücken gäbe. 

       

  

  

* 

ein 

hanrt ſſch deraber in zwei faſt gveich ſtarke Grupten ind “ 

die kranken Mittzlieber zut betommen. Die Direktivn hat nun dem 

  

richtiger Anteilnehmer an   

    
— — 

eintritt, werge Laridbe. Dü⸗ eigen 
Daben. einſchriehen ſoll. mer auf Grund 
melnen Namen untergeichnet habe. Nuchdemn 7 
unfern Wetgllebern wurterrichürt Wwürde. Len 8 
werkſchaften, mich mneln. In kiger 
Lu bum 11. * K 1971 

  

Due die regelmühige Bultellung der 
Danziger Volisktimme“ im möchſtan 

Monat kReine unſtebſame Unterbrechung 

erledet, pitten wir unſerr poßt⸗Abommunten, 
das Abonnement für Juni bei dem 

zultändigen Poftamt ſofort zu eftelen. 

Verlag der „Damniger Volbsſimme“. 

Metallarbeiter den einſlimmigen Beſchluß gefaßt, Die beſtehenden 
Betelebskrankenkaſſen noch weiter auszubmuen, ſtätt der Orts⸗ 
(rankenkaſſe anzuſchlietzen; du kunn mir doch niemand zumuten, 
daß ich das Gegenteil mit meinem Namen Melne 
Informativn ging dahin, nitx zur Urobſtimmung moinen Ramen 
zu geben, jedoch nicht vr einer Entſchließung,⸗ worcber nicht die 
Belegſchaſt abgeſtimmit hat. 

Aus dieſem Grunde ziehe ich durch dieſe Erklärung meinen 
Namen zurick. 

Für den Sewerwerein. 
geß. Wahl. 

Die Abſtimmung ergab ſolgendes Reſultat. Es ſtimmten 
von 598 AüEmmenden 204 gegen die Betriebs⸗ 
krankenkaſſe und 289 für die Betriebskrenken⸗ 
kaſſe, ungültig waren 15 Stirunen. Stait wun dieſe Willens⸗ 
üäußerung der Arbeiterſchaft zu achten und die Vetriebskrankenkaſſe 
nicht zu errichten, erſuchten die vom Grüimngsfleber Beſallenen, 
die Aranwenteſe unter allen Umſtänden int Leden zu ruſen und 
ſollen ſchon dabei ſein, die Pöſtchen iim Ausſchuß und Vorſtand 
möglichſt unter ſich zu verteilen in ber Erwartung, daß diejenigen, 
die gegen die Betriebskrankentaſſe ſind, ſich an dieſer Sache nicht 
writer intereſſieren werden. Doch werden ſie damli nicht auf ihre 
Rechnung kommen. Auch die r einer Betritbakrenlerrtkaſſe, 
die in dieſer Neugrüimndung eine weitere Schwachung der — 
eſſen der Allgemainen Ortekrankenkaſſe und demit eine Schädigun 
der Intereſten der Arbeiterſchuft otblicken. werden, auch wenn M Die 
Kaſſe gegen ben Willen der Mehrheit der Urdeiterſcheft errickhet 
wae ſollte, ren Mann 525 5 nci ſtellen. 

Die Gewerkſchaften haben der Mrabſtimmuig an den Seuat 
Geſchwerde über die beabfichtigte Errichtung einer weiteren Be⸗ 
triobskrankenkalſe eingereicht. wyrnuf Weende Antwort einge⸗ 
gongen iſt: 

Nach 6 288 der Riichsberſt Berungtordnung ilt der Antrag auf 
Aerctmg einer e an das Brrficherunghamt E 

Uie Bamein gung Wuhe Herß 

wahrnahm, fragte er: . Wos haſts“ 

Wel- — er 
-Andere tun en.“ 
Der Boner ſtarrde fit an. „Loch nit —7“ 
Sie ſchüttelte den Kypf. 
S 

it9 Was denn wachher? 
Sie veche Iüm das S Rin. 
Sbgernd faßte er darnoch und tes es ſtille für 80. 
— — et Notar. als Langlöhrigctr Ceſchähkeframb und auf 

den Geſchicen ſeiner verchrlichen 
KAltenten, kedauerte Are . lich zu einer ſchweren. trunrigen 
vllicht Oent, Su RMten- ü 

  

ch die ů 8 

dieſe. wieder den Wwerten —— nihn Ppbrt —— woren. 
fo arlaube er ſich mit dem Kusdrucke wahrhen Veileibs, aber aucl 

80i Higeun ber Gtwnen ins ue daoßt Leeuhe 5. gev Ee 

de heken wme, Eumte, ein Zeltwergehlatt veit der emtlichen Ver· 
afiſee aub den letten Gefechten zur Einfichtnahvrr ahuſchrieben. 

Das Papier knikterte unter bem Reluger, ber von Zeile zu Zeile, 
von Ramen zu Namien rütttr, hlötzlich hielt⸗ vex· zuſammenzuckend 
inne. 

„Vermißl.“ Der alte Mann ſuh langſam auf, — Baltig gab 
er Raum'an ſeinen Srite, Helene iauk meben ihm auf die Bank. 

„, geſcheidt fein. Mar weiß Halt hitzt nir, wo dor Toni ſteckt, 
doch der Notarjus hat rocht, mer braucht nit gleich daß Keraſte zu 
glaitben, er kanr, ſich almal mieder fünden — bin Weeuh, 
er findet ſich wirder. Unbraut verdirbt Kit.“ 

Er mochte den 

E   

         

     hinaul und da er Ue blelcher Sei und Würe Lerötehen Lörn 

du mir in der Mürtſchaft 

          

     

  

    

  

    

  

    
3 Betricbe bei der Dawiiger 

Waggonſabrkk vorkebracht werden, dem Werſicherungzamt Danzia 
Danzig — machen, lobalꝰ 

Eus bleſer Untwort Daß ein 

* V. dein „ 
duner — 551 m ik. 2 

＋ waraend 
vecden: Unterlaßt de ——— B30 . 

é Euh wd Eure Mitewbeier uf auf dah ESchwerſte. Sepentt, bas 

e eetee, a3dt v Ste iem der den. 
heiht engſter Zufammenſchiuß aller einer 
großen und leiftungsfähicen in der L . Lutlen ö‚ 

Iuterfrogen und die Preibfehfezung für Honig beſchätigten 
Donnerstag den Vorſtand des Imberrerbandes — 
Tanzig. Es wurde Deichwſen un daß ein Imlerlehrkurfun 
vom 4—12. Juli d. Ii bet. Herrn Stripel. üra. Meue Welt 19 

ſoll. haben ſich hurrch dan Dor⸗ 
ſihenden des Ortsvereint dorthin zu melden. Es wurden Eingaben 
an die. Handeltkammer, den Senat und den Verband der We 0ber 
preuhiſchen Landwirtſchaft zwecks Schutes bezw. Unterſtithung de 
heimiſchen Bienenzucht beſprochen und entworten. Herr Gchrte- 
Ouadendorf- wurde alß Delegierter des Verbandes bei der 
verfammlung Dentſcher Imter⸗Berbaude in Schwerin be 
Ter Honigpreis wurde in Anbetracht des hohen Pryiſes für 
Geräte und Ffutterzucker auf 10 Mk für ein Dfund feſtgeſeht. 2. 
mit bleibt er erheblich hinter dem Vreiſe des Vorjahren guxüd. Da 
die Preiſe fär Geräte und Futterzucker aber beirächtlich 
ſind, wird ein ſtarker Rückgang unſerer Bienenzucht 
Schon jeht bnbiten viele Imker ihre Stocke bedeittend ein, wei 
die Bienenzucht nich: mehr rentabel iſt. Für abtzuſetzende Vienen- 
völter aber ſinden ſich ſchwer Kaufer. Darum mußte der Prrir 

Kumpng der mnd inmer ſert un füh Heeltaden uene mpfunmg L um ſich gre o 
energiſch weiterbetrieben werden. Wo 
wird, iſt an Herrn Geh 

  

Ortsperein oder dem ehmelnen IArker nicht. Sollten Iner; den 
Vertrauentmärmern den Purit zu ihren Etänden verſacen, ſo iol ‚ 
Poltzeihilfe in Anlpruch Lenommen werden.     

  

Aus den Gerichtsſülen. 
p pert u ebene Segee eme . vöb⸗ 

üubler Aut kecgen überſchritk portgeſert . 
ier Blageet üen w., StSüc, w. Wert. 

   den Hüͤchſtpreis und gad die Ticre mit 5 Dg, Kufſchlan ch 
Großſchlächter ab. Daß Echöfſengericht verntteilke K. . 
peſ wbnns ind Preißtreiberer zu 10000 M. Veid 

r 

Das nicht vertandent Urteil. Vor E E. e 
rinen Werſehent ein Echülfe int Schöffen Dev wecgen Trimnk; 
fust enentabt mer. Per Wam Errft. berelis vot Mögiſtrat 
wurhe ver Hlutss e e Hung 

vuur chermeiſter Eltermanmn wegen Höchſt⸗ 

nee e 3500-Müä Kebdſtrafe iI., Dor Ner⸗ 

Uus Uuger, und Wundtptpleln, ie fuhlen — vue mner ů 
elne Züge ertappt und blickten Wae renß — 

      

Wit Lyänen Kimtfend. emn eg uugen wälet, . 
Beſte holfen, aber wie doch auk das Schlimimſte ein. 
Aaht, e vase Dch wol Uür ben, dez vn eurhitef M. u. 
daui ich ni hn verlaßße in ben en Gemust iurt, uuch bß 

an bi bt wie gingeſt, aber wann dii nit 

33. 85— üe en ie W , Laffen, WShnen 
auichn zn t ich es vermag. Aber zie Bnade habe — 
ſie Deücht er dir „ Harde gegen ſeine Biult. —um — 
Euben ninmm dich art, du biſt ſein Ghnk. er in dein Fleiſch und 
Blut.-Du ſellten und von dir Lann lexnen und ohne Mann⸗ 
Anleitung wird aus derr Buben Ainfungs wird daß Aeint 
Wenſcherl da häufig mitrennen, denke nit, ich wäre ſo albern, dich 
Ait einem Rindahüter machen zu wollen, in den Jahren halten 

ünder halt gern zuſarmen, aber wie unſer Dirndl größer wird. 
wehme ich es ſchen gu mir und cs ſoll meine Sorhe ſein, ſte rech 
ſchaffen zu, leilen iird azu lehren, wie mir zukommt, aber 
Wüben weiſe und lehrs du, laß ißhim es nit enigellen⸗ mas du erwa 
noch von fruher her gecen mich haft, Sie erhob ſich, ſchwer 
die Hand anf ſeine Schultern aufſtätzend, und ſchob ihm den 
Knaben zwiſchen die Rnie. Schou. wenn halt hitztnit wäre, was 
lich geſchickt hat und geworden is, nit nur ich ſtünde verlaſſen — 
der Welt, auch du wärſt un vereinſamt auf deinem weiten, 
reichan Anweſen. 
„Der Alte runzelte die Brauen, ſah ſinſter vor ſich Bin. dans 

nickte er parmal mit dem⸗-Kopfe und kegte die breite Hand a den 
Schaltef den lloinen Muckerl; 

weantts kine Welle hob er ſich ſachte vom Sitze, ohne bie Rechte 
egzuziehen, mit dem Rücken der Linken ober ſtrich er ſich dicht 
nier dem Hiitzande über die Stirne und kauchte: Seiß iſt es, 

Wüneri Leü — hätte es nit denkt, um die Zeit. 2 Vlötz⸗ 
lich warf er die Hand von ſich und ſtöhnte laut auf: Ah⸗ es 15 arg. 

  

  

        
  beſene verſüuchtt zu läHheln. Lbes büsß wöär für am für ein flüchtiges Jüden 

Cur rg. weinte ſte leiſe 

        

   

    

   

    

     

    

   

   
   

   

      

   

   

  

    

Woriſetuna folgt7,ßß  



  

urtt liir hatle die Uritiktverfünbu é‚ 

ů ů 5 ——— Ers enticheidenben Mnspeicu Großfunsfeüe Eilveſe vermliielte den 
aus dirſem Grunde wer'kuntt, rechtcitte Exrufung eintulenen. Dar ] berüber ſein Wommsan, Auibung LWielen Mottwen — aie die nit Spaulen; als Ge⸗ enſunnſ 

Werteidigen ertuhr wün. Pof ein ntrürbigtget Ecofft aitg,ewürẽ Kingene- es Uimtelnriteis küinhetreten ſel. NMus trlegraphl E den An abgelehm. dis auf ſpaniſcher Seite dienten die unhſtattonen ronjurez 

botte nad Wolltr nun aum dirkkm Ornute as riell ain ungliki raus hate dir — 9 — bn Halan Nenssnt ck. 2. Caln Landei; z1 Ende bes Jabses wurden ungh Lerſage 
Hten. Doch bit Krill war verſtricken Ur Peanteagtt neun ralverlammiung ů Aucheruibrün in Men rerigen Stand unt bat Cbergtricht enl⸗ aul kem man zu ken aligerueinen Untrögen. Tie Kommumiſten de⸗ der Jundſtation Barcelona angeſtellt. Es wurden monat 

büch, haß bit Unberflarbent Verrüͤ, NrE Urteilt 10 rhen fan „ber Aübo ben Peitritt ber Gr⸗fund 9500 Telegramme mit 162000 Wörtern bOegen 
Lurben wch, un 0 b0 — Ne Eg:Maclen kan. L1 Waslen r Keten Weerkichafteinternetto, 8000 Telegramme mii 74800 Wörtern im Vorjahre eerd 
kündet, Pie füri ibuß daun alls bom Lage ter Sonellunm des MAala In Mostes baichlieben, Daßurch würd bas Verbaltris Saßtule in Enpland. Ver erſte Bericht des . 
Urttiis ah. Kun fom ie Cady vyr er Eerüfungeraftammer xer unterer Cigonttotion gur Metellarbelter.nternaklonale und zum luſchen, Gehundbeitsminiſterfums iſt, wie in der Deutie 
Lorhennlng, Die Rammer enttcch aun bahin, daf des hriril EDOE „Icht bershri. luh In der Begründund des Antroges worden,Bihes ncheutte. 5 mitgetellt wird, veröſßentl 
üD Sctnrriane oL unglilka anzutchen tri, Nie Sache wurte fiird Lenwis gugen die iuprer der Amiterdamer Gewerkſchefts- worden. ſer nenartigt Minfſtrrium umfaßt acht Untert 
an bot echetkngtricht zur nucmaligen Berhandlung irat rey. inmenaflonale dDis dei den Aummumtiben Ablichen 2e. üiungen, darunter Abteſluncen für algemefne Geſundhe 
mit lrn 

es Uüm elnt Khe eniltcht und knergiich Aöfuhr feiteng bes Se⸗ Hege, füe Mutterichutz und AAAA Tuberkuloſe v eee-, e er in Uite vach Fenz Di v 00 · nits, Dem niſteriume gehbren 66 Nerzte 
Wer, Pund Slalerele, uun Mabehvss, he. K.pes 12 

Dle britiſchen Konſulate auf der ganzen Erde leſern U.0 

7 Stellptohr nli Wagenprudt del Kahrunghnultel⸗ wenihepeemt wöed ehereh Doß der Volniüid 20 p D Wc M., , Mil. Mierſchen ſod in Enotend in fhen 
Basrt zuceletkt wor, Tei Echdenerriht Krortriite den Gel. 5 von 12000 Aerzten berforgt werden. Kein Koffenar 
Nüder wohen ohrurhemieneletang au 180 Mi. Gendttraſe. Geno En 0 li E 2 iaste,S.en Lin ſue Ceſchen v.Sites, 

ArDAr Arde. tomiür tas Geri DW,or , Ticfneh ve,-M M wiboss Su, — der Barptanzichuth des Internatkonalen Genoffenſchafts⸗ ingewlelen, dle burch die Wiederherſtellung normaler 
Keiracger mügte vict Würſer vorgenmieen werdyn. dunbes Desſcrn, zu Rußland und dem Oſten drohen, ſodann auf 5 iſchlerpung der Cholera durch Mekl rwilger nach Ruhlan 

Ner nUIIt Wiehtan. Ter Cändlet Biürbrick Lemh ir Witz⸗ h α 1½ Eab 18 Eyrül in I aren 41 losd thuft, um MWittrtnacht ren lvrm 15 jahnpen Zungen eine WeGrw von Samee, Die V — war und von dort nach dem übrigen Europa. 
Ür 80 . 2 ů ů birwiſtoet Uber Ge- 

Meid kür Häus Wf. Wnd heUte Rir Evzahlung ſült ben nüchthrn Lag KA e det werbig witb. Pe Kent —— 

nig nicht rane rerkauden xnD I verichtsbenen bokirticthen Urbelterburtrien vorfcütebener Meiming 2 8000 mit 120000 Wörtern im 80 
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Whhenſchaftttag in 

ai Ausfictt. Lurh Aud war abet von eimem flacktigrn polniichen 5 v wäe cn ed et u,uefu, p. aepMSMd, Feäte ureni, wegte:d r es, Keneih Sesſen Aus aller Welt. 
Vrricht nahm cei. baß Trmt wilen mukte. deh Nie Auh nicht rechi · 1ceüberbonbe. Ter erßhrn Sehirimung ber GStalulrn ßoll lanet Se- mn, , itid weeen Crsutesr Lete Butur . Suh Püeend Wun fucß, Mieierfühsung be: cis Cyſer der Meilewenſcef, 21e verderbliche mettleiden 
urttümn den Haueter wegrn bepterei uuü1 Waral Gelmgnil. Intrrnatüonalt eäend f in ünlbängh, Eit choft, die ſchon ſo piele Opfer geſordert. hat einen braden Men nelgtrit , 

MWih- Stenle hnr MIISgenEMAl 2., freu ſbellher Mbe E Mochtialen Uen Dos ges werihe Febei, Mnts urh, e Garnlie in namtniolen Ungld geftargt. Mage der nach 
Sckutt in Müggendobt Uetrtte en die Moik r'i Lodliailch, die u. ipnem duref in Cenoflenlch Rürkgime g erſchen, beſßen Srgant, liehende Vericht allen denen, die da meinen, vom Wetten nich 
vami wat. 4½ Ktrse-itt würd“ antrh¹O¹I und bann mit der cation die Bahrung des Gesnnemlreſt n uſebrteiſten hat und laß. a zu fönnen. zu denten geben. Ein bljähriger Zeitungt 
Rvronniüm verattet Dir Etiher cügnb kiren Settw-t cuf der Pringip der gebenwärt Dilfe cufzukauen iſt. Tie austräger hatte ſich unter der Anklage des Mordverſuchs vor der 
Lin d Pron und dur WINöArütp-:zbt eüen helchen von 2.8 Lro, veuen Snhunzen ſollen, ſoſern L böhn der Baller Weleglerten⸗ Verlinur Echwurgericht Au verantworten. Per Ungeklagte, welchen 

Nee nanen Arttsskeiit waren ker Küch entworn. Tos vexiummiung gvldedeiben werden, am 1. Januar 1922 ln Kraft froher alk Schneibermeiſler in guten Werhältniffen lebte. hal wahrend 

    

  

1 
Eüettenvericht ertannte cu.H 11½½½ E 2. KKHran. KueeIeres datte ich dir Konferen mit dem fanſtigen den Ariegch ſeine rlporniſſe verloren und wor ſchietlich e. — 

. * 5 ů ů deranzuſchaffen, Zeltungen auszutragen. Zu ſeinem ng wurde 
zu beicheftigen. X den ienpinHasandiniſchs Kakictrit t, welche aul det Rennbahn wetteten und m 

Ereter Eherder. göogenlele KPgabe don Helzg- Venſchallibundes ſoddeu. wie einmalig betont wurde, dur, er mit Leuten bekann 
tandalen. Tes ar,inwebliahtttamt mecht Rekannt. datz det eint Veßhe Wüehaere, Matschorea geßeigerd werden. Angerec ihm wurde der Gedanke, daßz er auf dieſe Weiſe auch wleder hach⸗ 
Nantmann Adalt Kren cits Titvenbet älich kriner Kulber-wulde. ein wirtſchaftsſtatiſtt ſchei Zent ralbureankommen könnte, bald zur ſixen Idee. Er legte einen Teil ſrines ge⸗ 

Decdzeit und krimes 22. iädrigen etaßsHütukilkumt dem Aeras- zu ürlinben. das dokumentariſch belrgte Informationen aus allen ringen Verdienſtes deim Muchmacher an und verlor. Eines Tages 

WWbrlehrtüagtt 23%½ Waar Palttanbalen in ahlen Gröten keßenlos Landern zu iamuneln und för bir Zwecke Lines regeren Verlehrs hatte die Famikie kein Brot mchr und er ließ ſich verleiten, 160 ein⸗ 
bun Errfdaung ceücht bat. Ti, -istgrlurgerirnen nthwen iend kiner grontlicheren kenninis der Sensiüteuh O Sentehworhen Lafſterte Abonnementsgelder fur ſich zu behalten. Um der drohen⸗ 
Hüanih auts den demeter Trüten e Eevdlfgrung Etrlerhalb ent⸗ aenᷣ Lelßenſchaff K, ein Kewrs U aüe 80e den Arzeige zu entgehen, wandte er ſich an einen bemittelten 

Webru Tae AreleMsbrerswrhrr Scbrig Pohp Em Tiervdel. Swiichen G. 5 Vclgte) Uind korenz (Teulickland). Zur Frage des frrund, der aber dem Spieler, der ühn nicht die Wahrheit geſagt 
805 wol . den. ben Gs. Kadust, Wae füntträgttonaten denoffeßſchoftlichen Goternns. batte, ſein Erſuchen ablchlug. In dieſer heitten Situation kießen 
Erdöneberg. Las „V WDiedan., Gr. Maubbort. L. „ ů‚ Eurs. faulſches legte ghen. (Diurſchland) eine Entſchlichung vor, den Angellagten die Nerven ſm Stich und er ſchritt zur Aus. 

borf und nhbrdlich di⸗ter Strast — Diee Rreistartergelchmenrr dae im wefentlicten folgendes belagt: .Die verſchiebenen nativnalen führung eineß ſchlimmen Plane3, Er ſuchte den Freund in ſeiner 

Uildegerd Kruntt wohnt voßs :. Auhi ud in Vent Blpher⸗ Großeinkaufsgenofßenſchalten, die Drutt bireft oder indirrkt mit der Vaube auf, und ſchlug ihn mit einem Hammer auf den Nopl, wurde 

martl. kbei Nrau Aucedl. Der Tatigkritsber dirſer Schcher nietnattünnlen Geneffenichaftsallianz verbunden ſind, haben eimn faber von dem Uieberlallenen ſoßort gepackt, feſtgehalten und der 

amfotkt Lomtticht Memet Hüäbru Meldt- (holich Eer Straüt Schöredeig. beionderen Verband der Großßeinkaulznenoſsenſchaſten au bilden, der P Polizei üitergeben. Gerichtsarzt Dr. L. Hirſch, welcher den Ange⸗ 
badelaFr. Nerienan. Nicban. Hr. Aümtedorl, apnsb Vesen. ait emt den gaft in Englund ins Handelsregilter tingutragen und lagten auf ſeinen Geilleszuftand unterfucht hatte, bezeichnete dieſen 

Hr. b f ugli iſt. Jentral- ů e , , e re Rontrone über die Tätigkeit der Ergantſatton aus. 6i handle fneigenden Menkhen von verminderter Zurechnungsfahigteit. Das 
0 

in Summa nicht um die Schulhung riner Internationnirn Geptß- Urteil lautete demgemäß wrgen verfuchten Totſchlags unter Zu· billigung mildernder Umſtände auſ ein Jahr und drei Monate gnis unter Aurechnung von funf Monalen der Unterſuchungs. 
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IAY* Gewerkſchaftliches kraie, deren Eründung große Helbmiittel 0 * rn um ſühſlenhieren Zukammenichint der b⸗ „ů 
rintautsnenohienſctöllen zu gemeinſamem Handeln, 

Senen die Moskauer Zeripititernnescrllon. guͤltißr Snee aut internakirnalcn gungreßen in 
Lorttand Anterrotlonalen Gewerüuchaftthuntek nahm enrde kehatietzt. Ste umfaßt u. a. ſolgende Gegenltände Tätig⸗ Erblich belaſtel. Voar dem Berliner Landgericht 1 hatte ſich 

— Mtten Lappan u. Aumſterdan —— Vehunin itsbericht des Mternattbnalen Genoſſe Haftsbundes krit t.ng. wegen wirderhollen Tiebſtahls eine aus beſten Verhültniſſen 

kiutttnenig an: 
on der vem Konzreß in Slosgewg Iriedenärclotntforn Vammterde frau u veranbeotfen. Die Angeklagte wird be⸗ 

K U — ů 
Dir Senndläpe dei inkrrnationalen Rechtes vom genoft ſchuldigt, und iſt ohne woiteres geſtändig. in ſechs Faͤllen in 

Ter am 1., ib und v wal 1921 in Emlerdam v6erlammeltr Standpunti. Richtlinien der irlternationalen Genoß Surli hun, ih „ineh, 8. lie in Dresd 0.; Inwel, ſchaftt 

Dorhonb det Antervatissalen Wewer'fckaltnbunbes billigt üug. tans Verbölinie zwiichen dem J. H. B. und der Nriglanpg un Wem Falle in Dresden in Ouwe engeſchiſten 

volllommen bi aunn del Varraub gencnäder bir aut üe ün len, Graßeintouſbzentrale. Das Berheltnis, dos Zwiſchen denLirfllanten und duwelen geſtohlen zu habenAls „Grüfin Van⸗ 
2 beberlſczalten und den Genaflenftbaften beiichen ſollte. das Inter- dilfin, ober -Freikron von Stork⸗ yflegte ſie erſte Juwelengeſchäfte 

   
      
    

  

   
   

   

     

         

    

  

  

  

  

Arrs terréehir aphneltnden Artien ſelkens der nt 
— 

— 

Bünet ů 
nattonnit Urbeitgamt und den Voölkerbund. zuu betreten nud ſich Sckhunnckſachen zum eventuellen Kauf vorlegen 

Err Durth eriter lriner W. ui Nusdruck. daß das 
zu laſten. Ahr ganzes Auitreten war ſo vertrauenerweckend, daß 

— 7 a,tduct. dah das 
ihr ſeitens der Nerkäufer nicht die ſonft übliche Aufmerkſamkeit ge· 

  Aurrran ae voti nalen Geverklanfisbundes den nahey rin⸗ 
atry Anerralie 

den nahepiein 

widmet wurde, ſo daß ſie Gelegenheit fand, dieſes vder jenes Stück 

Ummig se faß Kelchnägen Pes Londoner Nung rſſrt gemaß gt⸗ 7 2 . „ 
; 

Dnei Mät birn Wüaß vaoüt Arers nemaß a Volkswirt ſch aftliches. uich heimlich anzuegnen und ſich damd zu entfernea. Einen Grund 
Aun der Crwöägung daß die beberrlice Akrivn der f. Anler⸗ 

für diete verhrechcriſche Tätigleit vermochte die Angeklagte, die 
vaiehelt düt KRealtionzactahr andauernd per⸗ Amerika und die Einwondererfroge. Die Einwanderungs⸗in den beiten Verbaltnißhen lebte und mit keinerlei Not zu kümpfen 
Wüten und eer Lorkund intrm er vielL Kelointinnen pis., flrage macht den Sereinigten Stanten augenblicklich viel botte. nickt ansnocben. ie, erklärte nur, wenn ſie vor einem 
Müßen und die vyn der Mestaute Internattonelt Deablchigie Ar. Dorge. Die beſte Beurteilung dicter Frage ermöglichen die veben ich. van Wn und eb Wumissehn nln, ebtens Woantin 

1 i * 
3, 2ů 2 

velen fah. Def öche bnifè, 0 rſtehliche 

Peiitte wunptektion fehäßellt: Japien, die ſeht viel in der ameritariſchen Preſſe erörtert Don Dobsn artrieben zue g, chrurg des Vorfates ſch eiwas von 
Aibeiter in rnd den iu boend ücht n. In den fünf Jabren. die mit dem à0. Juni 1914 ieſen Schathen anzurianen. Huf Nntrag des Jaſlizrats Wronker 

altlon brwerffchaftlichen Pxganlſationen nich enbeten, landeten an den Küſten der Vereinigten Staaten baben ſich bereits Zahlrriche zie mit ihr beſchäftjgt und 

       

  

    
   

     

  

    

   

     

    

cieis Seübres, Len. ————— 5 179 114 Verfanen. v brend 1 886 784 des Lond verſießen. [ ſind Pb⸗reinllimes bers ung gekommen, daß ſie eine 

8 Ia mbardtetler, Pie Semaech ühren Sei⸗ Der G n durch di Linwenderung betrug alſo 3822 250 ganz abrorme Perfonlichteit, dle erblich Kark belaſtet iſt und ſchon 

    
nün 0 en Ehg abseten be Vuestean, „Ge, oder 764 452 jahrlich, In den 5 Joßren von 1915 bis 1920 üin ihrer jrüh.n Ait- buurch rise in mtaublicher Wirfie arbeitende 

Wertſcheltsbundes 
betrug die Zahl der eingewanderten Perfonen 778 686, wäh- Ppa-tace aufft⸗l. Sie hatte eine unßderwindliche Netaung, Er⸗ 

Age dem Onternotionelen Gewerüihaliseund angeiGlohenen rend 67S 194 das Luand verließen. Ter Zumochs durch Ein⸗ boben Füpwpe, Seu ua ün 0uß Wenr De. 

22 3? — u . — Werent manderung belie ſich allo ou ur 1 0. 2 ſone Gchen H'pzul'ellen, teilwei Lnuch frei merfir en. An r er: 

Landelzentralen und dit Ihternat len WerePafrtrrzariate im de⸗ 20 (US im Sah, b nur 100 04 Perionen oder Pe ing ſamen hans krane Rälle ſolcher ablolut erfundenen Vor⸗ 

Haderrn wirden Pecuftragl. diehr iär die Eris nz Und Ektion der 1920, im Jabre. In dem einen Jahr, das mil dem 30. unifom ne zur Srroche, die den Vervenarzt und die langiährigen 

wirtſchaltlicher Orpartintianen der Arbeiterfaßt untz HMhlichen 2 endete, wanderten 10 000 Verſonen mebr aus cln ber · Hausärzte der Ramie zu der Ueberseuaung gebracht haben, daßt 

Prinzipien zur Torchführung ut Pringen. einkamen. Die eblebnende Stelung der Amerikaner gegen man cs mitk einer degenerierten Konſtitution zu tun habe, die die 
die Einmwanderung. bie ſich in dieſen Zoblen ausdrückt. itt Vcrantwortlichteit fär Straftnten anzickliche. Naß Uauf die 

Wiedergeſundung der Hadleſchen Gervetſchuftybewegung. boimtlächlich durch die Ertahrungen des Krieues bervor⸗ beilie h-brivitatin Ner 9, Drin guch Serualempfi»bungen 

Tornerctaß jand bitr eint aut deluchte Sißung den Geherk⸗ rden. Cs war eine ebenfo beickämende wie beun ⸗ ihren Einfluß ausartibt baben. die Taklache, dah. nachdem ſie 

ſchaktstartrit gart. Lus Sew Lericht det Wiünmiffariſchen Vor⸗ Dinen üů endr Totlache, daß in einem Land, das von Hochſchulen, ſch vor wei Jahren mit cinem Peamfen verheirntet hat, ſie in 

Hanses wer zu ertehen, daß den ben 38 Mx, Mitglitdern der ſreien Schuten urd Bilduengsonſiolten aller Art überfüllt.iſt, und in alüclichner Ghe lebl ind Mutter eines 8 

  

      

   

  

  

          
    8 geworden iſt, alle 

VSwerritaktrn Nerrits wieder 29 500 dem Kavtell angehberrn. Ter dem ſeit lan ů 2 kronkbaften Neiguneen der wefchilderten Art ſpurlos verſchwunden 

Leell de indet liß noctt in den Günden ber zaomemniſtiichen Gewer. 4 Solbeten huneier neher keten nict läneen Bmver ſind. Luf Grund des Gantachtens beontronte der Iunttigrat die Frei⸗ 

lauspttre. Dte —— dar Teinenunnen nerturctra. an Man wird baher vor allem verfuchen dieſe analphabeliſchen üprechung der Augeklagten, auf die das Gericht auch evtannke. 

— eiee Kailssrktirn, was die Telrgierten abicknt *. Zur GN v 
Wheht en Manten Wnben 2⸗ Simwe Aünnben, üe. Clemente qerngälbalten. Auch auf Fraven legt man keinen Dinlemanſchtt Vanvaſchmuggel. In Wien wurde ein Vulgare 
von antuelen „ in und aul beu Ranbiboten bes bia. großen Wert, den die Verrinigten Staaten beſitzen einen [namens Niſfim Prefenti angchalten, als er in die Schweiz reiſen 

berinen kemlggriſchcn Vornandek, den Eraoßßen Leßt 86. ßie Uleberſchuß von zwe! Milſionen Mähcher im beiratsfäbigen wollte. Er roteſtlerte gegen dieſt Maßnahme und wies dinen 
günſirneMrun Farl watra undrücgricden, æee Collelcke keigewerk. Alter. Dir Wertellung der kremdbürtigen Bürger in den Ber. ecchten SiPlomoten Voh vor, fein Gepac war mit Sieheln 
Süaßttich rrganifirttt Erbeitertkalt kan damit den unheitvoen feirigten Stoaien verhält ſich nach den neueſten Ermittelun-⸗Finer oußerenropdlſchen Gelandtichaft verſehen. Preſenti gnb 
Vielrilkaters ent inen Mociaver Pelkkra cine Abiam tricüil. gen tolgendermaßen: 1 638 238 Deutiche, 1 888 990 Ruſſen, jedoch ſchielich zu, daßz er Kelbiamuggel gewerbs⸗ 
die an OSruklüchtent nichluk zu wüänſckrn kibrig laß:. 1 13½378 Nolen. 1 085 680 Oren. Donn kommen Konada mii han 6 be ühn Fiüſt ben Tüae⸗ ber Lnſund(ſche He⸗ Darriiger Wtlaharhetter heßr- Myttan Pie witggk: 00 455 Maäprünglich britiſcher und 307 691 Verionen kranzö- und kürn die Wvertbcmnen be angchiichen Gacterteſand boror- 

urdentleche Penetatberluraallung der Artr⸗ ätungeicde Grok- ſiſcher Abftammung. 812 414 frembbürtige Awerikaner ſtam⸗ nommen. Ter Dulgare ftellie erner nicht in Abrede, daß in dem 

Kaskerbrikervrrhander wierde a⸗ „MKontag men aus England 624 759 aus Ausland, 574 iy aus Derler⸗ Serecl Geld enthaltrn fei. er nannte logar die Summe von 

Auahrur Verbandstag lartgelctt. Von reich. 207 Mal aus lingarn, 388 500 aus Narwegen, 359 2853 12 Milklonen Kerreichiſcher Kronen, ertlärke aber 

ů ‚Iwackbehtimmungen ber Ciganl. aus der Tſchecho⸗Slowotei, 173 ng aus Aitgoflawien und leichzeitig, daß dirſes Leld Eigentum det Staates ſei, in deſſen 

Htion has 1 des Statuts folgender Zulaß brantragt werden: In 152 792 aus Frantreich, Elſaß⸗Vothringen eingeſchloffen 

b t 0 
Auftran er reiſe. Bei der Oeifnung des Kurier 'epäckts“ ſtellte 

aum entſcheidenden Kinnen des Prolctarlats mit der Wourgeviſte 
ich uber herausb. daß an den 12 iclonen Kronen 200 90⁰ Alanen 

hat dir L. 

      

    

   

  

   

  

  

    

   
    

         
    

    

    

    

        

  

      

   

      

aliom iüre eelamien Mocktnuttel einzufeten bis Der deutſche Funkverkehr mit dem Auslande hat ſich ſehlten. Prefenti beſchulbigt den erwshenen Golandten, ſich dat 

Sachartg — Zer Arvylt gte Ahris föhtte im Kalenderſahr 1620 lehr erfreulich entwichelt. Die Groß- fehlende Geld aungreignei zu haben und rnliie hleicneilt. der 

vabe dit Ertsrerwaltung brſohutigt und da habe funhſtelle Nauen deſorgte neben der Verbreitung des Europa- Grfanbte ſei am Ertragnis dir Schmugbrllahrt beteiligt. In⸗ 

X Autlicgen dich auf den Standpankt beſtellt. dok der An⸗und des Ueberfſet-Preſiedlenſtes in der Hauptiache den al. zwiſchen wurbe aber in der Pohrung des Wulgaren eine Gaus⸗ 

à nichtslag er lei, als dir augen- gemeinen Verkehr mit den Pereiniaten Stacten von Amerika ff und es haben hach Autfzeichnungen ge⸗ 
i Dit S alion den Awer verfolgt. und darüber hinaus, Als Gegenfunkſtellen diemen in Nord · che daß ed ſich bei der nugeblichen 

ritken und grittigen Intereßßen ber MWit.amerika die Statlonen Annapolis und Morlon. Es wurden zum Zwecke dez Bakutaſchmmggelz 

und Ze fördern. In Betracht komitr. baß diet monatlich rund 5730 Telegramme mit 2⁰5 770 MWöxiern gegen vrivatr Auftraggeber ausführie. 

  

           
     

      

     



  

oben iu 65 —* len gefht 
0 unäch 35 Dam Doßnertiah u er 
Strüßenbahn unch Win eint utberbin 
in der dühen ED Wber e 
perirat. 
Aucbrag baraüf geh n 
Ienmmt, W0 18 U 
Mühieipteiſe 
bebingunhen Menigen 0h be 
aleiche Hiule. u und 

er Rüdti W 
a. hunbuhrper Lus 

ultaßt, Es uunten u ohn 3 
antriannt. Es wurdet u Aichams. — ů 
ſormullert: 

Durchwed eine Erhöhung vo „ p5ꝰ 
Tagé der Urbelte ů0 U 30 

2. Der blsherig 827 Wail Lraitt ve Abt 
Lohntarifes auf 8 Mon ih wieh Mcgher — 

d. Aeitlole Wiederelnſtellung famtilcher Arbekne *** 
4. Aufnahme des ahepelnt —— Mat 

ter. Morgens. 
Mil dielen⸗ Dorlclngen beſchaßtigte ſich elne am 

nach dem Pokale , Aubuehe ollverf 

Wiher nwuiargrrnieleh dlefen Permtitlun, entgegennahm. 
Dle Debalte liber hieſen Pericht 2— 

und wurde von den einzelnen Redn 
dieſen L ueen, „Verhährsau⸗ 
ablehnen dürfe, Lus Per 2 * bieſes nicht ver⸗ 
ſtehen wülrde. der and en Seite dürſe nicht verkannt 
werden, daß. dieſer KErfoig ein doppelter fel, Die 
breite Offentlichkeit durch Len Fehl pruch 65 Scht 
bereßf Itark hein wes ſtut war. 1 

e geheim vorgenommene Adſtimmung ergabr 
daß⸗ bok- 402 Verfa DegePer, r 
die Unnahme dieſes Angebots ſtimmten. 

Damit iſt ber Wißiſhoftihe Friede im Straßenbahnbetriebe 
wieder hergeſtellt. 
die Kraftſtalionen und ble Werkſtätten haäben bereits heute 
früh H5 Tätigkeit wieder aufgenommen. 

r Fahrbetrieb wird morgen Dlenstag fahr⸗ 
vlonnößig beginnen. Die Straſſenbahner ſind aus dieem 
Kampf als Sieger, hervorgegangen und haben ſich weder 
durch das Gekläff von rechts noch links irgendwie beirren 
laſſen. Sle haben von Beglnn bes Kampfes Standpunnt 
vertreten, daß, en die Einio keit und Gehloſſenpelt in ihren 
eigenen Relhen ihnen den se bringen kann. 

Die Direktton wird ünerezut ts die Vehre zilehen müſſe 
daß auch die wunſb nehß ner zu kämpfen Verſeh hen und 
ſie für die Zuhunft mehr wie bisher den zaglolen Vaudſuſe 
ihrer Arbeilnehmer Rechnung ragen muß. 

Aus den Verhandlungen des ſtädtiſchen Verkehrsaus · 
ſchuſſes zur Beilegung des Straßenbahnerſtreikes iſt noch 
mitzuteilen, daß ſich der Ausſchuß mit einer Erhöbung der 
Prelſe für Einzel⸗ und Doppelfahrſcheine von 90 Pfg. auf 
1 Mark einverſtanden erklürt hat. Dieſe Fahrpreiserhöhung 
ſoll jeboch nur für die Strecke Danzig—Langfuhr in Kraft 
treten. Dieſe Fahrpreiserhöhung für alle Linten würde 
elne Mehreinnahme von 650 000 Mk, ergeben. Da die Lohn⸗ 
erhöhung nur 550 000 Mk. austrägt, ſo ſoll für die Vinte 
Hmſpeiden⸗brwaſßer—Bröen der bisherige Bohrpreis in 

raft bleiben. 

Der 1. Reichsarbelterſporlkag in Danzig. Wie in allen 
Städten des Reiches, fanden ſich neſtern auch die dem Dan⸗ 
ziger Arbeiterſportkartell angeſchloſſenen Arbeiterſporwereine 
auf dem Helnrich⸗Ehlers⸗Platz zu einem gut beſuchten Turn⸗ 

08 iſt im übrigen bein daß dle Be⸗ 
tämpfung dieſer nationaliſtijchen Volksverſeut ny in Frieds 
litexariſcher Tätigkeit den breiieſten Raum einnimmt. Zur Kenn⸗ 
zeichnung der verlogenen Phraſeologie der Durchhaltepolitik deruſt 
er ſich u. a. auf eine Rede unteres Genoſſen Ströbel, der am 
24. Februär 1916 im Preußſſchen Abgeordnetenhaus ausgefahrt 
hat: -Der Burgfriede iſt alſo in Wahrhelt nicht der politiſche 
Gottesfrieden, der allen gleiche Rechte einräumt, nicht ein ehrlicher 
Waffenſtinſtand zwiſchen politiſchen Gegnern, ſondern eine ein⸗ 
ſeitige Knebelung der demokratiſchen Volke ⸗ 
kreiſe, die ſich widerſtandslos einer konſorvakivercukttonären 
Pylitik aukgelieſert ſehen.“ Und an die Straſverfolgung von 
Rarl Liebknecht knüyft fried dieſe Bemerkung: „Der deuiſche 
Wäe hat damit zu erkennen genuben, daß er Partelen kennt. 
Lieblnecht mag in der Art leiner Betätigung viele abſtoßen; ſrin 
Mut muß anertannt und ſeine Ebrlichteit darf nicht beßweilſelt 
werden. 
alldeutſchen Schreler kaufen noch immner frei herum: Lledknecht 
in das Verlien eines Erfängniſſes verſchwunden 

Wenn endlich Fried auf die unansweichliche Notwendigkett eit 
Demokratiſterung der ſtaatlichen Organiſation in Deutſchland und 
Veſterrrich hinweiſt, ſo hat er berells im zwelien Rriegsjuhre drn; 
— hew weai. die ſich dret Jabre ſpäter natint 

urrechens. der, Wennent 

ammlung ber ö 
ſcht der Orhemiſaitondvertreter Aber wi 

ſcußßen nicht 

cetichts 

Die Bahnbau⸗und-Streckenarbeiter, owle 

ſtattet. wurde aut 18, April. u. 

— aus Leen Geüdken, Let 
1. Dle gehigen, Löhne Muicbehle P.e - W „ruu üüummdt Den bn Emien 

tun * 

Dir erſuchen die Ot 
Siellung iu tehmen um 
56 des Sterurs enffend 
Aliedern einen Deleglerlene bis iwei, 
zn 1000 Atikenledern drei ferte und über 1090 für ſede 
wetkeren 800 Mitafleder einen Deleglerten mehr. DOle Namen 
der gewählfen Delealerten ſind dem Lundesvorſtand mitzu⸗ 
tellen, damit den Orſsvereinän die Mandate zuneſtellt wperden 
küͤnnen. Ainkräne ftir die Tavesordnunm ſind fyäkerlens bis 
awel Wochen vor dem Slattßinden bei uns Linnmnreichen. 
Weitere Ie nehen den Ochoeremen Aureht 22 

8. Sephenber 1920, ·t 
ſoriſch abgeſchloſſen, alſo in einer Keit, wo nicht dle werhhüteuſchte) 
Schwierlgkeiten beſtanden, die aus dem bedentenden Unterſchied 
der polniſchen und der Danziger Balucn herworgehen. (() Dal 
Abkommen vom s. September 19320 hat bertits am go. November 
1920 feine Geſetestraft verloren, nüid würdt nur mt Ruckſicht aunf 
die in Kraft zu tretende onventian bin umm 28. Nebruur d. A. 
verlängert. Von dieſer Zett erfolgte leine weltert Verläangerun 
Am 1. Mörz iſt das Recht ben gemeinſamen Biſchſfangs erioſchen ů 
und die polniſche Regierung ſowie die Regierung Danzicht hatte das 
Recht eins Abgrenziung des Fllchertiwelens zu verlangen. 
die bolntſche Reglerung pleſes nicht kinfohrte, ſo geſchaß es iwdiglich 
miit Rückſicht darauif. 

Lahe 
polniſchen — Runkru. 
möglich macht. Der Scimuggel 
den anshe Lerrworicheenn 

Er iſt Eegner dos Krleges und dieſes Kriegs. — DieAnge 

e Vellpieneiſ der „rrMelkung ſe * 
pomeli O btagsabgeorpnele von Bonjn, ein 

Wer althreußilche brat und echter Junker, hat ea geroden 

wochen, daß er von einer Meunrtentierung im Siun, der 
den Andentungen eine nuch Krödere Lemokrabiſtert 

Udung 150) unſerer ölkentlichen Zuſtände bifüärchte, nd er warnt 
cksregierung, lich nicht durch die Paltung der⸗ Soßial 

· böntume tchiſchen zu wübef 
sewik wird es Fricd ungcheuer ſchmer Mich geweſen faln. 

Unmſte weltpoliliſche Entwicklung, die auen Pazifiſtiſchen 
arn anſch inond Hohn ſyricht. zu erleben. 

autreich und Polen autſchlaagebend iſt, eint 
ſch im Vauſe der Nahre von ſeldſt audheilen 
gern der dent emokrakiſchen Mewüs 
lied der ſozialiſtil Internatibnale w 
dung aller nalivnaliſtiſchen Unduldſamloit 

Werolrklichtng. entgegengulübren 

Aber wir 
aa begen. daß dir Kriegspſuchoße, die heutte     

kuchnen. Dieſer urſprünglich an ů 
Fettpunkt iſt im Einverſtandnis mlid Vate ten dus 
üiſchen Grüinden nuf den 1. Zunt d. 5 it 

Mit dleſem Seitpunkt treten 
bher dem Senat unterſtellte Behörd 
amt, — — 

ſchun berwotel 
Was den Uin 

  

aheftüs, Hafenbona 

Verſchoben wot 

—— 

 



EIED ben MDerſermunpenebünhemiſſen gibt das „WDentbe 
tun zeßzt Eallgafſe 15/16 auf Wuramaſſung der zuſßtändigen eeuligen Biigeheborde Miermlt folgerdes Liinnt: Sasümach 

En Dezuatberrchtigter, der ſich im Unslande (alſo in Tanzic) 
auſhak., ine andere Perlon zum Empfange fetner loruungi⸗ 
bebürniſfe, ſo hat der Bevollmächtigte der wuſtäandigem Henſtornd⸗ 
krociungs-Behörde bie entfprrchrner Wollmacht vorzulegen. Der 
die Urrlorgungsgebührnißhe zahlenden Stelle Fub dei feder Ub⸗ 
gebung Beſchelnigungen darlber zu fibergeden, baß ber Ver⸗ 
ſorgungbbvrechtigr noch ledt und dir Neutſche Reichangehhrigleit 
beſpbt. Lieſt amtlichen Beſcheintonngen baürten der Beglaubt⸗ 
oung Pen zuſtündigen beutſchen Aonfulß hier. 

Stodttikeater Danzid, Montog hen 50, ohyudt 7 Ubt (tkr⸗ 
mäͤßigir Ecg. 2 Muve v.O. Man Wong bee —3 Mawoa aberen Bien öů 7 MHur Cehtt Cpernvorfirllung). -Wong Mla“. i- „ u e e. . Ser, ee, vu gen , Ses Le Mrvger s EORNH CiannETrEN Gchwont in à Wtten von Vart Racnpiß und Pant eturm. Ton⸗ brechen Cypbr kB. 8. a 1.6W Meirt EE Lerttog. den 2. abente 7 Khr, Sum erßen Hiell: Wenn wir buscles ämm Saer Nale lang. — 5 nliid Tyſen erwacten“, Cin btumuticher GPilen in à Mften vwon Heurit mit — 6 . , den EWrb S ö Aulrn. Freitug, ken à. nursg ühr ——— Deine, Heldichntben Enwaig- —. den Verbleib bes veruuibirn ů abenb. trn 4. ubentee?r mut (ürmahlgie Prritt). „Kll⸗Seide 18*. ö 
Sonnies Len b., abrnidi?7 Uhür „Die Wauſeſale“ erbittes die Ariminaipvliuui. 

u.A. Hiatvine, ker eut Ereirlan wanuet sth PHen itr. Verunſtaltungen. 

      

Wafferſeamdsnachrichten am 28. Mal 1921. 
en ehe eltern beule    

  

    

  

          
             

    

       
     

        
   

EEi Prame .NaIbTluch in her Nortberabent“ — hern eiut rurA Ciprinflcchten einer Hetren G ſechte derllert LaurDaut Mümhen, Men Balühtt urid burth undfſict der Rlila, felnen voden nupruch au Kriminoelftim und in emtt Wüpforberte Deauuem michende: Wabllſſement, iD4 zum Troma gworden Pus Etück in mit fpennenden Womenten I. Junt 805 mait etmm Dambelkbürt: Bes id Lredrs, Ireach keplt tü an ter genauen Gldrund der Zu.-auirr — Aäter nun Stubt- Aerpbran W ‚ tammt in Luriuatl- NrrTrott Nalter lAhd Den Ee AE 8 — und D0h 0—4 V. dbe; eeee-26,2- 0Ll. Aumach ... 400 L 0,0 umen var Waehenn nmmm. A—eee ————— Dappotrr aur. Drrantwortlich ſar Politit Pr. WItheim Volza, für ben Wörchrnaleub. Ter Tonriltervetrid . Pit Vaturtrrurde“ ber⸗ kapellt Couis Contadt an. Der dos ffaſte Piwet eim Weber Lochrichtenteil und die Puterthaltungsebeilage GPrih unbtraltet lur dit Bisder, Ple an keinen Rirbrtwarberntſpen iell⸗ „Henetianiſcht Pacht. Um RK Ium en Die Wäglichen Uark⸗ Weber, belde in Danzig: für ble 2 875 Sruno äwert LEnre 2 Wittwoc, den 1. Juri. abendt 515 Ubr. koherte deß groben Orcheſterd bei frriem Fintxitk. in Oliva. Druc und Verlcg von ‚1 u. C0., Danzic. 

5 fl ͤfl el fer Dan j Arbeiter⸗Bildungsausſchuß ?,sss ‚ * Am Sonntag., Ven g. Jnl. noch Mitteh- 21/ Mht Strandhalle Weichselmünde, Dirrhiten: Nubelt Saeper. im Stadtlheater * — . re 7907/ Saieder Seonberverthahlung U inder H, Lehwer * Meehe, vehß Fuhrmann Henſchel 35 M. Kmder ( M. Fertenkarten 6 M. Alt H id Ib Aüi n von Gerh. Sepptmom Joden Sountat von ( Uhr ant: Schauſo Axten on . V . SSeupla h. 1 Men Am woavhe, Grosser internatlonaler Due Aerten merden verloll und inb nn Kaffee-Frei konzert. Spiellcung: Heinz Urede. Zaspelilon: Eil 2ZUtrner. Drets von 3,.— Mu. 44⁰0⁷) Paul Sledlor, 
       
   

    

   

      
Ringer-Wettstrelt 

         

  

    

     

   

     

  

Perlenen wie behavut. Ende geyen 10 Udr. umumrriert Galerle u. unnumertert Amphl 55 Mun· üPHHHH——— Sbas odrade) Uhr. Leßte Opernrerßiellung.f] uam den croßan Prels van Danrig. in den Verhorſsfirlen der Velkswacht, Am vend. W en Lecheshne bedentvverecnt e et-Pr,ese, Selil, Seree vitersm Elektriſche Bahn.        

    
   

  

     Der Betrieb auf unſeren ſämtlichen Linlen 
wird, nachdem der Streik beendet iſt 

von Dienstag, den 31. Matl ab 
wieder aufgenommen. ö 

Die für Mai gelöſten Zeitkarten, au/ welche 
bereits die Haälfte des Betrages Mnaggeadit 
iſt, haben an dieſem Tage noch Gültigkelt. 

Um bei der Ausgabe der Zeitkarten pro 
uni zu grohen Andrang an den Zeitharten⸗ 

ſchaltern zu vermeiden, werden die 1 onnenten, 
die ihre Rüctzahlungsbeträge noch nicht erhoben 
haben, gebeten, dies am 2. und 3. Juni nach⸗ 
zuholen, Nach dieſem Termin kann eine Rück⸗ 
zahlung nicht mehr erfolgen. 
Aus dem glelchen Grunde wird dle Gültigkeit 
der bis zum Beginn der Pfingftferien aus⸗ 
geſtellten Schülerkarten bis zum 4. Juni ver⸗ 
längert. 

Der auf die bis zum 4. Junl ausge⸗ 
ſtellten Schüllerkarten für die Dauer der Sparberein Arbeiter⸗Druckerei Nichtbenutzung während des Streits entfallende 
Geldbetrag wird auf die nen zu löſende Wefppreußen. ö (450 Schſllerkarte bel deren Löſung angerechnet. 

  

    

          

   
      
    

  

        

   
  

    

         

               

      

  

           

  

    

   

          

   

    

  

  

  

      
    

         

    
   

  

   
   

    

   

            

   

  

W ass Sansenin2 Aätssl · Olt Uerkandes Robea nich cemneidet: Mörntd Scichragahſe 16 im Part„bbre l. Damm 7 il Dotnted Mm., Mür den . wei Wenn Ernst Siegfried, e eerenee lds- cs 
wür Xcten eroicen- Dranailiher Epileg n Matstercincer von Deutsehnne ——— Axpten von Henrtk Obfen. K. Undd une Ihang nempion von Schott- ů — 

Loaepe, , eee, ,-gAen ee 8e-, IISfilut fir Labnleidende Sonnabend, abesds 7 Uhr. Erwäöhigt Prehs, GentHIAnG 
Ah-Heidelbert. LDax Kähler, Meisturrpgor von Brun⸗ Sanntag. abends 7 Ubr. „Die Maufefalle“ gonburtg — — — iese, Melsterringer von Heriln Telelon Nahe Tornew, Meisterttager von Pinnland 2621. Bahnhol. D3 —— Mehterringer im trelen — M, „ UU Drea nohmm Le, Mohtormhg.v, Weelleen Mperhuirri Ibtell. Sperialtechn. Abteil. ö ů (traner Winelim Tytater.) en Sheincde Cebier en ——————— Gavsenglatte aller rl. 4092. Lel. 0%½ a. Krühaen, Meisterringer von Dunemerk Smeiner Hclzabaag.,, Speteme, EKanlnet u, Dlrenter Pauh NanamEnn. hes Aitgshe, Nelatesringer von Röin vameme Rosuadeng. Fepeit-wan. Omerdel. Konstii. Leituntt: Dir. Sthune Konrtsc. Nnuntar Staber, Meistert nger von Ost- Eabuplumdon 8eder K* lungen echoellstlens. ů‚ ahuUerrngen. Losten . Baat. Montsg. cce 0. Met“ Penl. Böbus, Beine- Molsterriger —5 ——— * DUmto Matthe, Meisterrtzg. v. Chariottend. prechrrit „ ů Anteng DD Antun Foitn Füiltpsen, Meiriorrng. v. Danrig — „ E * „ Wolters Lasmges nichen bevor. ö worden nach den Regeln ‚ omiachen Kingkamples aus-· 

E ten. Das Schled Desteht aus Merren Dlerstek. 40u Bi. Mal blieatgen angeschenen Sportslbuten. 

Vor den Riuskimpften das Eiänrende —.— H7½ Abschleds-Abend Varietée-P Die Mitollederverſammlung am 20. 3. 21 Tarifänderungen. ů 
Fie Togramm Ritq . 9 Er dat qeramie Cperetten-Tnzemdte [ausat Kinpne, Doebtscninser u. Kopt. Nbat üie Auliöſrang des Vereins zum 80. Jun 1p21 Von Mittwoch, den 1. Juni 1921 ab Dle Schelduntgserelse Sausstiont et,, Drawel. Die größte befcnoſſen, Gemaß dieſes Beſchluſes findſtrnt mit Genehmigung des Senats der Frelen vorverkan die CSutdaben der Mitglieder zum 80.6.1921 ge⸗ Stadt Danzig zur Deckung der unſeren Be⸗ üate: and ub.C/ Mrnur kündigt. Wir fordern die Mitglieder auf, dis beums-Faus LanHESAO 50/70O Stakt 

ihr Guthoben im Geſchafts dienſteten zugeſtandenen Kugeduggen eine Fahr⸗ ö Eee Schuß Ct Uorahilaag: x KaneEee, Wübelkbaig auf bhele ba Dokeſses Aberheben. Sowell die Prelserhöhung nach folgenden Grundſähen ein: ESüruErIECungen 

   

          

  

      

   
    

   

  

   
   

Den Ress aiben Eäckregan. * ‚n, Trummel vnd Viclinse, 1. Der ſeitherige Preis für die Eimzelfahr⸗ eee-e, ee an u unf misſiel rncn loege, Ledli au,Men e Dun f- Llain-Nünst-BUhne. Libeile- wes Ohre Insilbiang hiN DeegPortiperucls, meaenDaniiſe. trenen Händen hinterlegt. Obra, Panzig— Emaus, Danzig—Halbe 

  

Allee und der Stadtlinte wird von 90 Pfg.     

   

     

  

    

   
      

  

  

— — Die Liquidatoren. auf 1,.— Mä. erhöht. — Arilten Fosken. Adomat. Die Rückfahrſcheine haben vom 1. Nuun ab — nur Gulltigneit für diejenige Perſon, die den SSOSOSS88 schein gelbſt hal. 
Der Preis der Übrigen Lilnien und 

Kurhaus Westerplatte AM-e 
Sewerkſchaitlich⸗Gendſſen⸗ 

(6⁴8 D212       
  

  

   

     
     

    

   

    

     

  

   
   

   
   

    

   
  

    

      

   

  

Karthauser Straſie Nr. 142163 ——————— — öů — is“ Die Pirektioen. e Ferusprecbor Nr. 1869. ů ö — Sterbehaſſe.— à Muten „e Nerteungesbiada Nüttock d. 1. hmi: Aein Polleennerfan Porcom Sie Oberall Eeeeeee Peanfiae Tarihe fln 11 Eaußtsßie motnen GROSSES rauſt in ben Sunanms lähmichor MIE 
öů 0 Spbn min Miualun bin DOPPFl.-KONZEETr u, ar Dlungn 11D Famfltse nemis 

Aohen Oüü IN Engi I Kur-Orchester Mäna Cngyverein EE bi⁰ in vorbe ssortor Ouelltät Wüil E En w. änze Mattenbuder 28 Paket vorraglich tor Pfolle und Zigarette 
— KapeleelaierEei Waner; — — ů e: 0 - vom Denzger Siaatrbeaier Chermeivter Pler SSOSSO Tedoktyben B. Sermt Nrevtl- bena. kehm 10 

    

   

  

Konzertmetztor und Violm-Viriuose l.OIAHS KEHADI. trahber Konserimeister ger Zoppoter Nur- pelie 

werden ancejertigt und 
Zum Sciiuß: Venezianische NMacht 

revariert. Perrücken vor 
Ab 2. Juni an den Wochentagen täglich: aht Lein Leden, „½ Sü mitliche Bände K ü Wimſcler, Johannisgaſſe 63. der 

SKOSSESODEEE uen Se dehurheler⸗ Geimndhelshiblohhh deitrelen Elatritt „Volhsſtimme“ wieher vertaütg K 
in dan Walitiglianti Buchhandlung „Volkswacht“, 
eAu Spendbaus 8 und Paxabiescalſe 22. 

Fabrixniederiahga DanriSchlaiitz, KürDeuserrtrahe 13 Puppen —— TMOe 274, 14082   

     

  

  kiünnu Artige Blere. 
Anerkannt Derrerꝛ Koche. 

T. Derra- 
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Jeden Dienstag ung Honnersiag: 
    

— 
ü Besiyephegto Weine abwle Rierigd und 

    

   

   

   
Vornehmer Tanzabend 
SWůůee  


